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Ein kleiner Erfolg: 

EU beschließt das „Gesetz zur Wiederherstellung 

der Natur“ 

 

 

 

Liebe Naturschützerin, lieber Naturschützer, liebe BUND-Mitglieder im Rems-Murr 

Kreis, 

 

Die EU-Staaten haben den Weg für das umstrittene Naturschutzgesetz freigemacht: 

Das Gesetz verpflichtet die EU-Länder, bis 2030 mindestens je 20 Prozent der 

geschädigten Flächen und Meeresgebiete wiederherzustellen und bis 2050 alle 

bedrohten Ökosysteme. 

Mehr Bäume sollen gepflanzt, Moore und Flüsse in ihren natürlichen Zustand 

zurückversetzt werden. 

 Ausschlaggebend für die Abstimmung am Montag in Luxemburg war, dass 

Österreichs Klimaschutzministerin Leonore Gewessler gegen den Willen des 

konservativen Bundeskanzlers Karl Nehammer für das Gesetz stimmte, d.h. nur 

durch eine mutige Frau ist das Gesetz erlassen worden – nachdem es bereits 

deutlich weichgespült wurde. 

 

Gerade unser Rems-Murr Kreis hat in den letzten Wochen erlebt, wie urgewaltig die 

Natur sein kann. Extremwetterereignisse werden zunehmen und gerade die 

Renaturierung von Gewässern, das Beenden der weiteren Versiegelung, die 

Wiederherstellung von Mooren etc. werden diese Ereignisse zumindest abmildern 

können. 

 

Wir freuen uns über das neue Gesetz, aber es stimmt einen schon sehr bitter, dass 

es in diesen Zeiten nur durch einen Alleingang einer Ministerin ermöglicht wurde. 

Werden denn die Staaten nie klüger? 
 

Herzliche Grüße 

 

Ihr BUND-Kreisverband mit allen Ortsverbänden 

 



 

 

Weitere Themen: 

 

Kleine Rückschau 

Der Weltgarten nach der Überflutung 

Herzliche Einladung zu Sven Plöger 

Und was kommt in den nächsten Wochen? 

Wunderbare Tierwelt in den Streuobstwiesen  

Wir trauern um einen Freund. 

 

 

Kleine Rückschau 

 

Nahezu alle unsere Ortsgruppen haben im Frühling 
einen Pflanzentauschtag organisiert und durchgeführt. 
Wie jedes Jahr haben sich 
Gartenfreundinnen und 
Gartenfreunde ausgetauscht 
und ihre Schätze 
eingetauscht.  
 
 

 
 

Die Ortsgruppe des BUND Waiblingen hat 
darüber hinaus am bekannten Waiblinger 
Rosenmarkt über 2 Tage einen großen Stand 
gehabt. Viele Besucherinnen und Besucher 
haben sich über insektenfreundliche 
Staudenbepflanzung, Streuobsterhalt und 
vieles andere mehr bei uns erkundigt. Die 
Stuttgarter Zeitung hat treffend bemerkt: es ist 
gut, wenn sich auf dem Rosenmarkt neben all 
den Verkaufsständen auch der BUND zeigt 
und sich präsentiert.  

 
 



Die Schorndorfer Ortsgruppe hat sich am Naturschutztag des 
Schwäbischen Waldes engagiert und viele Kinder sind nun stolze 
Besitzer eines selbstgebastelten Insektenhotels  
 

 

 

Der Weltgarten nach der Überflutung 

Im letzten Newsletter haben wir Ihnen den Remshaldener Weltgarten vorgestellt – 

ein besonderes Kleinod unter den „Stückle“ des BUND. Die Beete mit dem Umriss 

der Kontinente beherbergen Kulturpflanzen, die dort ihren Ursprung haben. Ein 

Großteil des Gartens ist als Wildblumenwieseangelegt, hier leben Schmetterlinge, 

Wildbienen und Zauneidechsen, am Teich Libellen, Grünfrösche und Ringelnattern.“  

Jetzt ist die Situation eine ganz andere: 

Das Hochwasser vom 16. auf 17. Juni ging vom 

Zehntenbach, einem kleinen Nebenbach der Rems 

aus. Bereits im Oberlauf hat er erhebliche Schäden 

an einer Straße angerichtet und sich teilweise ein 

neues Bachbett geschaffen. Ein verstopfter Rechen 

und eine umgestürzte Weide stauten den Bach, der 

dann auf Höhe des Weltgartens Teile dessen 

überflutete, auf die Kreisstraße lief und dann von 

dort eine Tiefgarage und wenige andere Garagen 

mit Sand und Schlamm füllte. 

Im Weltgarten hat es vor allem den Teich erwischt. 
Dieser wurde durch Bachwasser, das Geröll, Sand 
und Schlamm mitführte, geflutet. Der umgebende 
Zaun wurde komplett zerstört. Ein Teil der im Teich 
beheimateten Grünfrösche überlebten wohl zwischen 
den Teichrosen. Ein anderer Teil wurde mit der Flut 
mitgerissen und quakt nun in einem überfluteten 
Teilbereich der Skaterbahn kurz vor Geradstetten. Der Barfußpfad im Weltgarten 
wurde komplett aufgespült und muss ganz erneuert werden. Auch der Zaun, der zum 
Schutz des Teiches diente, muss neu errichtet werden. Ansonsten sind wir glimpflich 

davongekommen. Erstaunlich wie schnell sich 
die Natur den Bereich zurückerobert. Die völlig 
überspülte Uferbepflanzung blüht bereits nach 
knapp 3 Wochen wieder. Wie tief der Teich noch 
ist und ob er behutsam zumindest teilweise 
ausgebaggert werden muss, wird sich im Herbst 
zeigen. Es ist allerdings schon noch einiges an 
Arbeit notwendig bis die Schäden behoben sind. 

Wir freuen uns über jede Form der Hilfe und 
haben auch schon tatkräftige Unterstützung erfahren. Wer Lust hat mit zu arbeiten, 
meldet sich bei ursula.zeeb@bund.net . Spenden an unser BUND OV Konto DE91 
6025 0010 0003 0426 70 



Herzliche Einladung zu Sven Plöger 

„Zieht Euch warm an, es wird noch heißer“ 

  

Gemeinsam mit dem NABU Waiblingen und der Initiative Waiblingen klimaneutral 

haben wir Sven Plöger nach Waiblingen eingeladen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

 

Und was kommt in den nächsten Wochen? 

Ein sehr buntes Ferienprogramm für Kinder bietet unsere Ortsgruppe Schorndorf 

Programm Schorndorf 

und unsere Ortsgruppe Waiblingen 

Programm Waiblingen 

 

Und im Herbst finden Sie unsere Aktiven im Einsatz für unsere Streuobstwiesen. In 

den Ortsgruppen arbeiten wir ganzjährig auf „unseren Stückle“. Bäume pflanzen, 

Bäume schneiden, insektenfreundliches Mähen – immer gibt’s Gschäft! Aber im 

Herbst darf man sich dann an der Ernte freuen.  

Unsere Ortsgruppen pressen Saft mit Familien – wie z.B. in Waiblingen

 

https://www.bund-region-stuttgart.de/ueber-uns/in-der-region/kreis-rems-murr/schorndorf-und-umgebung/
https://www.bund-region-stuttgart.de/ueber-uns/in-der-region/kreis-rems-murr/waiblingen-korb/


Eine Wanderung in den Urbacher 
Streuobstwiesen bietet unsere Ortsgruppe Schorndorf an 
Gräser und Blüten bestimmen, Land-Art , Abschluss und Vesper auf einer Lichtung 
im Eichholz 
Dienstag, 27.08.2024 
Treffpunkt Gewann Legers am Weg Richtung 6 Wege 
mit dem Streuobstmobil des KJR Rems-Murr 
Simone Maile, Jugendreferentin KJR Rems-Murr-Kreis 

Am 12. Oktober wird in Kernen-Stetten mit Familien Apfelsaft gepresst – nähere 

Infos im Ortsblättle 

Und der BUND Weinstadt veranstaltet  am Sonntag, 20.10.2024, ab 11:00 Uhr, 

einen Streuobsttag, Bürgerpark Grüne Mitte, Beutelsbach 

 

Wunderbare Tierwelt in den Streuobstwiesen  

In den Streuobstwiesen rund um Waiblingen Beinstein sind diese Aufnahmen 

entstanden. Mit viel Liebe und Geduld – und dem nötigen Quäntchen Glück – kann 

man auf Streuobstwiesen wunderbare Beobachtungen machen. 

Ein Falke beobachtet einen 

Grünspecht 

 

 

 

 

Ein Eichelhäher vespert ….eine Eichel 

 

 

 

 

 

Weitere Fotos von Stefan Killinger finden Sie auf der BUND Homepage Rems Murr 

 

 

 

 



Wir trauern um einen Freund - Nachruf Otto Kramer 

 

Die BUND-Ortsgruppe Weinstadt hat einen guten Freund und Mitstreiter verloren. 

Otto war für uns eine große Stütze und Vorbild. 

Über 20 Jahre lang war Otto aktiv mit dem BUND-

Weinstadt verbunden. Seine große Leidenschaft waren 

die Streuobstwiesen in Weinstadt, für deren Erhalt er 

sich einsetzte. Das BUND-Stückle im Rainwald ist ihm 

besonders am Herzen gelegen. Aber auch bei der 

„Patenwiese“ und die „Schülerwiese“ bei der 

Beutelsbacher Halle war er regelmäßig im Einsatz. 

Er war Mitinitiator des „Rossberg-Rundweg“, einen der 

schönsten Wanderwege in Weinstadt. Seine 

„Sünderlein“, Jugendliche die Sozialstunden ableisten 

mussten, leitete er bei der Naturschutzarbeit an und begeisterte so manchen der 

„Sünderlein“ für die Natur. 

Beim Sommerferienprogramm und bei der Schülergruppe war er der Liebling aller 

Kinder. 

Bei Diskussionen fand er immer die richtigen, ausgleichenden Worte und 

pragmatische Lösungen. 

Für seine Leistungen für den Arten- und Naturschutz wurde er im Januar 2024 mit 

der Bürgermedaille der Stadt Weinstadt ausgezeichnet. 

Wir gedenken seiner in tiefer Trauer und Dankbarkeit. Wir werden sein Engagement 

und seine menschliche Art sehr vermissen.  

BUND Ortsgruppe Weinstadt 

 

Ihre Fragen und Anregungen sind herzlich willkommen! 

BUND-Kreisgeschäftsstelle 

Sabine Zeiner 

Bund-rm@posteo.de 

https://www.bund-region-stuttgart.de/ueber-uns/in-der-region/kreis-rems-murr/ 

mailto:Bund-rm@posteo.de
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